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Projekt Bike Park
Im Dezember erfuhren wir es: Die langweilige Arena wird 
neu gestaltet! Und weil wir auch ein bisschen politische 
Erfahrung sammeln wollten und zudem von der Marke 
Vorarlberg unterstützt wurden, beschlossen wir, bei 
diesem Projekt dabeizusein. Und weil es nicht nur uns 
betrifft, sondern auch alle anderen Jugendlichen, haben 
wir eine Umfrage in unserer Schule organisiert. Wir sind 
übrigens die „Politische-Bildung-Gruppe“, bestehend aus 
Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klassen der MS 
Alberschwende. Die Umfrage, welche am 29.01.2026 
stattfand, war für alle Schüler:innen an unserer Schule. 
Unter dem Motto „DEINE Stimme zählt“ haben wir als 
Gruppe gestartet. Bei der folgenden Umfrage konnten 
dann alle ihre Ideen für die Arena abgeben. Natürlich 
richtig professionell mit Wahlkabine und Wahlurne.

Davor wurde aber natürlich auch ordentlich Werbung 
gemacht. Plakate, Flyer und sogar eine Vorstellung bei 
der Sitzung des Vereins „Alberschwende Shred Society“, 
welcher für die Planung der Arena zuständig war. Auch 
an unserer Schule haben wir für Aufruhr gesorgt. Und 
scheinbar wirkungsvoll, denn bei unserer Wahl wurden 
etwa 150 Zettel verbraucht! 

Später haben wir dann eine Gemeindesitzung besucht 
und unser Projekt erneut präsentiert. Dieses Mal bereits 
mit den Ergebnissen der Abstimmung. Damals haben wir 
auch eine Zustimmung, dass die Gemeinde das Projekt 
unterstützt, erhalten. 

Danach gab es ein Treffen mit Robert Feuerstein, der uns 
eine sehr große Hilfe war. 

Mit ihm haben wir einen Entwurf für Sitzgelegenheiten 
gestaltet, welche wir dann später auch wirklich mit Robert 
in seiner Firma gemacht haben. Danach haben wir einige 
Stunden damit verbracht, diese mit verschiedensten 
Brennstäben, Brennpetern und sogar Lötkolben zu 
verzieren. Diese Sitzwürfel stehen nun im Bikepark. 
Vielen Dank dafür!

Neben den Sitzgelegenheiten hat Robert Feuerstein auch 
noch unsere selbst entworfenen Maskottchen zu großen 
Stahlfiguren gemacht. Danach sind wir zum Malermeister 
Manuel Bereuter gegangen, um diese erst zu grundieren 
und später dann anzumalen. Bald sind diese auch im Bike 
Park zu bestaunen.

Nicht nur bei der Umfrage am Anfang des Schuljahres 
ging es bei uns demokratisch ab. Auch bei kleineren 
Entscheidungen innerhalb unserer „Politische-Bildung-
Gruppe“ wird immer demokratisch abgestimmt – auch 
große Politik fängt klein an!

Herzlichen DANK an Tobias Sutterlüty mit seinem 
Team, an Robert Feuerstein sowie Malerei Manuel 
Bereuter und an Bürgermeister Klaus Sohm!

Lina Metzler und Antonia Fischer
mit der Gruppe „Politische  Bildung“ und 

den Lehrer:innen Rene Kloser und Petra Raid
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Theaterspielen hat an der Mittelschule Alberschwende 
eine lange Tradition.

Auch dieses Schuljahr waren Schüler und Schülerinnen 
der 3a und der 3b mit Begeisterung dabei, das Stück 
„Spiegel der Eitelkeiten“ von Elias Canetti einzustudieren. 
Mit Danielle Fend-Strahm und Tobias Fend vom Thea-
terensemble Café Fuerte konnten eine erfahrene 
Regisseurin und ein toller Schauspieler gewonnen werden, 
die mit den Kindern dieses Theaterstück erarbeiteten. Auf 
der Bühne zu stehen, heißt nicht nur, eine Rolle zu lernen, 
es bedeutet auch, sich in Rollen hineinzuversetzen, den 
Bühnenraum und den Körper wahrzunehmen, sich auf 
andere einzulassen und Freude an der Sprache und am 
Theaterspielen zu erlangen. 

Die Kurzfassung dieses Stückes aus dem Jahr 1950 soll 
anregen, darüber nachzudenken welche Rolle Eitelkeit in 
unseren Leben spielt, was unsere Leben schlussendlich 
wirklich ausmacht. In Zeiten von Social Media, Tiktok, 
Instagram ein Thema, das uns alle begleitet.

Es gibt ein großes Feuer und alle müssen hin! Mit ihren 
Spiegeln pilgern sie los, Jung und Alt, Arm und Reich. 

Keiner soll sich ein Bild von sich selber machen, so hat es 
die Regierung befohlen. Die Eitelkeit wird abgeschafft, die 
Gemeinschaft geht über alles. 

Am Donnerstag, den 28.05.2026 war es dann so weit. 
Nach einer intensiven Probenwoche wurde das Stück in 
Alberschwende in Mesmers Stall vor großem Publikum 
vorgespielt. Es war eine beeindruckende Vorführung, die 
mit viel Applaus belohnt wurde.

Im Anschluss konnten die Zuschauer bei einem 
gemütlichen Umtrunk das Stück Revue passieren lassen.

Ein großes Dankeschön an:
●	 Tobias und Danielle Fend-Strahm für die Begleitung 

und euer großes Engagement,
●	 Doublecheck für die Unterstützung bei der 

Projektdurchführung,
●	 ÖAeD Kulturförderung des Bundes sowie die Raiba 

Alberschwende.
●	 Nadine Freuis, Elternvertreterin, für die Organisation 

des leckeren Buffets
●	 die Schauspieler:innen der 3ab Klasse 
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Vereinsgeschehen...

Funken 25.02.23

Bereits am Samstag waren viele Zünftler:innen im Einsatz, 
um den großen Funken aufzustellen. Am Sonntagnach-
mittag besuchten uns viele Kinder mit ihren Familien, 
um den Kinderfunken aufzubauen. Fleißige Hände tru-
gen das Holz zum Funken und stapelten mit viel Eifer. 
Danach durften sie mit den bereitgestellten Fackeln den 
Kinderfunken auch noch entzünden. Vielen Dank dafür 
an die Eltern. Um 19:30 Uhr haben wir dann den großen 
Funken in Brand gesteckt. Wir taten unser Möglichstes, 
den Winter auszutreiben, beide Hexen sind verbrannt. 
Wir möchten einfach nur danke sagen, den Besuchern, 
den Helfern und allen, die uns unterstützt haben. 

Faschingszunft Alberschwende
Rückblick Frühjahrswanderung

Anfang Mai machten wir uns im nahe gelegenen Allgäu 
auf den Weg zu einer wunderschönen Wanderung. 
Vom Parkplatz der Hündlebahn aus ging es über den 
Hündlekopf zur Moosalpe. Nach 3,5 Stunden erreichten 
wir unser Ziel, die Berghütte Bärenfalle. Wer Lust hatte, 
konnte talabwärts mit dem Alpsee Coaster eine rasante 
Fahrt genießen. Danke allen fürs Dabeisein. 

Kräuterweihe 

Wie jedes Jahr sind wir auch heuer wieder bei der 
Kräuterweihe am 15.08.2026 in der Pfarrkirche St. Martin 
in Alberschwende mit dabei. Wir freuen uns schon auf 
zahlreiche bekannte Gesichter. Bis dahin wünschen wir 
euch allen einen schönen, erholsamen Sommer. 
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Eine würdiges 130-Jahr-Jubiläum des 
Viehzuchtvereines Alberschwende
Am Samstag, den 18.04.2026, fand bei bestem Wetter 
unsere 130-jährige Jubiläumsausstellung statt.

Heuer zu dem 130 Jahr Jubiläum wurde die Ausstellung für 
die Rassen Fleckvieh, Holstein Friesian auch ermöglicht. 
Somit wurden neben der Rasse Brown Swiss und Original 
Braunvieh vier Rassen ausgestellt. Es wurden auch einige 
Tiere aus den Nachbargemeinden Buch und Bildstein 
ausgestellt.

Es freut uns sehr, dass dieses Angebot so gut von den 
Landwirten angenommen wurde, und wir hoffen auf viele 
weitere schöne Ausstellungen bei uns in Alberschwende. 
Hier gilt auch den Landwirten, die die Tiere für die 
Ausstellung vorbereiten und ausgestellt haben, ein großer 
Dank.

Am Morgen vor dem Beginn der Prämierung segnete 
Pfarrer Anton noch das Vieh, hier gilt Pfarrer Anton auch 
ein Dank.

An der Ausstellung beteiligten sich 28 Züchter mit 
insgesamt 300 Stück Vieh – eine beeindruckende 
Rekordzahl, die uns sehr freut. 

Auch beim Kälbervorführwettbewerb durften wir 
zahlreiche junge Züchterinnen und Züchter mit ihrem 
Nachwuchs im Ring begrüßen. Hier fungierten in 
gewohnter Manier unser Bürgermeister Klaus Sohm mit 
den Nachbarbürgermeistern Franz MARTIN aus Buch 
und Walter Moosbrugger aus Bildstein als Juroren. Hier 
auch noch ein Dank an die drei Bürgermeister.

Obmann Georg Freuis durfte auch einige Ehrengäste 
begrüßen, unter anderem Landwirtschaftskammer-

präsident Josef Moosbrugger und Nationalrat Norbert 
Sieber. 

Als Ehrendamen fungierte die Vorarlberger Braunvieh-
königin Anna Simma und Melinda Wohlgenannt.

Als Preisrichter fungierten Christoph Moosmann, Au und 
Metzler Gebhard, Andelsbuch, die zügig die Rangierungen 
durchführten.

In der Arena konnte am Abend unsere Jugend noch die 1. 
After Ring Fese durchführen. Hier konnten wir ebenfalls 
zahlreiche Besucher aus Nah und Fern willkommen 
heißen und den Jubiläumstag ausklingen lassen. 

Ein Fest wie dieses ist nur durch viele helfende Hände 
möglich. Zahlreiche Stunden wurden investiert. Deshalb 
möchten wir uns herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie bei den Grundbesitzern und Nachbarn für 
ihre Unterstützung und ihr großes Verständnis bedanken. 

Ein großer Dank gilt der Gemeinde Alberschwende und 
der Raiffeisenbank Alberschwende für das Bereitstellen 
des Prämierungsgeldes.

Ein weiteres Dankeschön geht an Sonja Keller, die mit ihrer 
Kutsche, gezogen von zwei Rindern, die Glocken feierlich 
präsentierte, sowie an das Pfadiheim für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten zur Schellenüberreichung an die 
Züchter am Abend.

Ein besonderer Dank gilt den Bäuerinnen sowie der 
Funkenzunft, die mit großem Einsatz für die Bewirtung 
und das Grillen sorgten. Ebenso danken wir allen 
Sponsoren, die es ermöglicht haben, jedem Auftreiber 
eine Weideglocke zu überreichen. Ebenfalls gilt dem 
Vorstand des Viehzuchtvereines Alberschwende ein 
Dank für die geleistete Arbeit und für die Organisation der 
Jubiläumsausstellung.

Es war uns eine große Freude, so viele Gäste bei unserem 
Jubiläum begrüßen zu dürfen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Fest 
möglich gemacht haben.
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Ergebnis Viehausstellung am 16.04.2026

Zuchtfamilien:
1. 	Flatz Martin, Alberschwende	 7 Nachkommen
2. 	Flatz Martin, Alberschwende	 6 Nachkommen
3. 	Gmeiner Markus/Klaus, 
	 Alberschwende 	 5 Nachkommen

Dauerleistungskühe:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Blooming	
2.	 Schedler Michael,

Alberschwende	 Vater: AG Salom
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Piros	

	
Altkühe:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende 	 Vater: Blooming	
2.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Duplago
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: AG Salom

Jungkühe mit 3 Abkalbungen:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Elmstar
2.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Salom
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Assay

Jungkühe mit 2 Abkalbungen:
1.	 Geser Manfred, Müselbach	 Vater: Jongleur
2.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Barca
3.	 Freuis Georg, Alberschwende	 Vater: Duplago

Erstmelken Spätmelk/Trocken
1.	 Gmeiner Markus/Klaus, 

Alberschwende	 Vater: Superstar
2.	 Lerchenmüller Elmar, Bildstein	 Vater: Amir
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Owen

Erstlingskühe Frischmelk
1.	 Gmeiner Markus/Klaus, 

Alberschwende	 Vater: Barca
2.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Juri
3.	 Gmeiner Markus/Klaus, 

Alberschwende	 Vater: Juri

Kalbinnen:
1.	 Schedler Michael, 

Alberschwende	 Vater: Juri
2.	 Gmeiner Markus/Klaus, 

Alberschwende	 Vater: Barca
3.	 Bechter Helmut/Lässer Irmgard, 

Müselbach	 Vater: Elmar-ET	
	

2-jährige Rinder jung:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Aldox
2.	 Gmeiner Markus/Klaus, 

Alberschwende	 Vater: Brice
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Aldox

2-jährige Rinder alt:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Holdrio
2.	 Geser Manfred, Müselbach	 Vater: Phil
3.	 Stadelmann Markus, Müselbach	 Vater: Brice

Jährlinge ab 01.01.2025:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Henry
2.	 Geser Manfred, Müselbach	 Vater: Brice
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Aldox

Jährlinge ab 01.09.2025:
1.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Aldox
2.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Brice
3.	 Flatz Martin, Alberschwende	 Vater: Henry

Holstein Rinder:
1.	 Zengerle Martin, Buch	 Vater: Ranger RED
2.	 Zengerle Martin, Buch	 Vater: 
3.	 Bereuter Jürgen, Alberschwende	Vater: Astra RED

Holstein Altkühe:
1.	 Winder Otmar, Bildstein	 Vater: Mogul
2.	 Bereuter Jürgen, Alberschwende	Vater: 
3.	 Bereuter Merbot, 

Alberschwende	 Vater: Kingpin
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Holstein Jungkühe:
1.	 Ennemoser Richard, Bildstein	 Vater: Kingdom
2.	 Winder Otmar, Bildstein	 Vater: Unix
3.	 Ennemoser Richard, Bildstein	 Vater: Avance RED

Holstein Erstmelk:
1.	 Winder Otmar, Bildstein	 Vater: Chief
2.	 Lerchenmüller Pia, Bildstein	 Vater: Kurvers RED
3.	 Zengerle Martin, Buch	 Vater: Robin RED

Fleckvieh Rinder:
1.	 Fechtig Simon, Alberschwende	 Vater: GS Hobel
2.	 Flatz Tobias, Alberschwende	 Vater: Hulk
3.	 Ennemoser Richard, Bildstein	 Vater: Edelstein

Fleckvieh Altkühe:
1.	 Ennemoser Richard, Bildstein	 Vater: Mogul
2.	 Ennemoser Richard, Bildstein	 Vater: Miami
3.	 Oberholzer Hans, Bildstein	 Vater: Drama

Fleckvieh Jungkühe:
1.	 Ennemoser Richard, Bildstein	 Vater: Herzklopfen
2.	 Rusch Tobias/Martina, 

Alberschwende	 Vater: Sisyphus
3.	 Fechtig Simon, Alberschwende	 Vater: Mentor
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Ein Open-Air mit Musik, Begegnung und Vielfalt 
unter freiem Himmel.
27. Juni ❘ 19 Uhr ❘ Innenhof Volksschule Alberschende
LILEMUT lädt zu einem besonderen Open-Air-Konzertabend ein – mit ehrlicher Musik, starken Stim-
men und bewegenden Worten. Freut euch auf Fish & Schnitzel mit ihrem mitreißenden Mix aus handge-
machter Live-Musik, Rock’n’Roll und jeder Menge Bühnenenergie – authentisch, abwechslungsreich und 
voller Leidenscha� .

Dazu kommen die Wiener Ausnahme-Musiker:innen von Kinky Muppet, die mit schrägen Polter-Ri� s, 
überraschenden Rhythmuswechseln und jeder Menge Rock’n’Roll-Attitüde garantiert keine Langeweile 
au� ommen lassen. Gemeinsam feiern wir O� enheit, Zusammenhalt und die Vielfalt, die unsere Gesellscha�  
bunt und lebendig macht, auch hier im Bregenzerwald. Tickets: laendleticket.com

Kultur ist Leidenscha� , werden Sie Mitglied, wir halten Sie auf dem Laufenden
Anmeldung direkt unter https://www.kulturmeile.at/verein/mitglieder/ 

KULTUR  
     SOMMER    .
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Herzlich willkommen bei unserem Verein!
Wir verstehen uns als Interessenvertreter aller über 
50-jährigen. 

Wir organisieren, veranstalten, informieren
und bringen Menschen zusammen.

Wir freuen uns über neue Mitglieder

Mehr Gemeinschaft und Aktivität ab 50! Wir laden gerne 
zum Mitmachen ein. 

Wanderung am 25. Juni (Reuthe-Bizau)

Unsere Wanderung geht gemütlich am Bizauerbach 
entlang nach Bizau. Der Rückweg führt uns dann am 
Ulfenbach, auf der anderen Seite des Tales, zurück. 
Durchaus flache Strecke auf gut befestigten Wegen. 
Gehzeit 2 Stunden (ca. 7 km). 

Abfahrt Alberschwende um 12:50 Uhr (Bus 850). Ankunft 
Café Natter um 13:23 Uhr. 

Anmeldung bei Monika Sohm, Telefon +43 664 326 42 62

Seniorentag am Knobel am 9. September

Der heurige Seniorentag findet heuer mal in der Nähe statt, 
und zwar am Knobel, wo wir uns am Mittwoch, den 09.09. 
um 11:30 Uhr treffen. Mittagessen (Würste und Kotelett) 
ist um ca. 12:00 Uhr, danach verbringen wir gemeinsam 
einen gemütlichen und unterhaltsamen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen.

 

Kameradschaftsbund Alberschwende

Der Kameradschaftsbund Alberschwende möchte noch 
vor der Sommerpause des Leandoblattes auf zwei 
Veranstaltungen hinweisen. Vielleicht gelingt es uns 
auch ohne KI, zwei Termine in unseren grauen Zellen 
abzuspeichern und dann auch wahrzunehmen.

Beim Kultur Käs Klatsch am 6. August 2026 wird die 
Landesstelle des Schwarzen Kreuzes Vorarlberg mit 
einen Infostand im Hermann Gmeiner Saal vertreten 
sein. Oberst Erwin Fitz wird über die wichtige Arbeit 
des Schwarzen Kreuzes in ganz Europa Auskunft und 
Rechenschaft geben.

An dieser Stelle möchten wir ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott“ für die Spenden am Seelensonntag nachholen!
Der zweite Termin ist früher, und zwar am 12. Juli 2026.

Bei der Landes-Friedens- und Familienwallfahrt des 
Vorarlberger Kameradschaftsbundes treffen wir uns um 
14:00 Uhr in der Wallfahrtskirche Buchboden/Sonntag.

Eine gute Möglichkeit, mit der ganzen Familie, Freunden 
und Bekannten einen Ausflug ins Große Walsertal zu 
machen.

Wir freuen uns auf euer Interesse!



41

Für die „Anreise“ teilen wir uns auf:

Die Wanderer wählen den Weg über Stölzlen, Moltach, 
Zuppinger. Treffpunkt ist am Dorfplatz um 09:45 Uhr.  
Anmeldung bei Monika Sohm, Telefon +43 664 326 42 62.

Die Radfahrer wählen den Weg über Egg, Andelsbuch, 
Schwarzenberg. Treffpunkt ist am Dorfplatz um 10:00 
Uhr. Anmeldung bei Reinhard Stadelmann, Telefon 
+43 664 243 01 67. 

Ältere bzw. diejenigen, welche schlecht zu Fuß sind, 
bringen wir mit dem Auto hinauf. Anmeldung bei Edmund 
Johler, Telefon +43 676 355 00 51.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen. Bei 
Schlechtwetter verschieben wir auf Donnerstag, 24. 
September.

Bitte weitere Termine vormerken:

11.06.2026 (Donnerstag): Radtour nach Hohenems
18.06.2026 (Donnerstag): Ausflug Sauschwänzlebahn
02.07.2026 (Donnerstag): Tennis-Landesmeisterschaft 
in Feldkirch
09.07.2026 (Donnerstag): Landes-Golftag in Rankweil
09.07.2026 (Donnerstag): Radtour
13.08.2026 (Donnerstag): Radtour
31.08. bis 03.09.2026: Radausflug ins Zillertal
10.09.2026 (Donnerstag): Radtour
17.09.2026 (Donnerstag): Wanderung
24.09.2026 (Donnerstag): Ausweichtag für den 
Seniorentag am Knobel
08.10.2026 (Donnerstag): Radtour
20.10.2026 (Dienstag): Dank-/Gedenkgottesdienst in 
Alberschwende

 
Weitere Termine im September-Leandoblatt. Wir freuen 
uns auf viele gemeinsame Aktivitäten.

Jass-Nachmittage jeden Donnerstag

Jeden Donnerstag (Ausnahme Feiertag) findet unser 
Jass-Nachmittag statt. Jakob freut sich über neue 
Teilnehmer:innen.

Das war unser Radausflug im Mai

Ein tolle Gruppe von 21 Personen machte sich auf den 
Weg ins Rheindelta. Zuerst ging es durch das Lauteracher 
Ried, die erste Pause war im Glashaus am Rohrspitz. 
Mittagessen gab es dann im Panorama in Gaißau und die 
Rückfahrt war über Hard und Buch.

Der Schriftführer:
Roland Geiger

roland.geiger@geiger-reisen.at
Telefon +43 664 5104647
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Information zur 134. Generalversammlung
der Raiffeisenbank Alberschwende eGen

Wann:	 Freitag, 26. Juni 2026 um 18:00 Uhr 
Wo:	 Alberschwende, Hermann Gmeiner Saal

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfähigkeit, Ernennung des 
Protokollführers, Wahl des Protokoll-Mitfertigers und 
der Stimmenzähler

2.	 Genehmigung des Protokolls der 133. ao. 
Generalversammlung vom 15. Oktober 2025

3.	 Bericht des Vorstandes und Vorlage des 
Jahresabschlusses 2025 mit Geschäfts- und 
Lagebericht

4.	 Kurzfassung des Jahresabschlussprüfungs- und 
Revisionsberichtes für 2025

5.	 Bericht des Aufsichtsrates über seine 
Prüfungstätigkeit und Stellungnahme zum 
Revisionsbericht

6.	 Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung 
über die

	 a)  Genehmigung des Jahresabschlusses und zum 	
	 Jahresergebnis 2025

	 b)  Kenntnisnahme der Kurzfassung des 		
	 Jahresabschlussprüfungs- und Revisionsberichtes 

			  für 2025
	 c)  Verwendung des Bilanzgewinnes
	 d)  Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates 

7.	 Wahlen in den Aufsichtsrat

8.	 Allfälliges (Wortmeldungen)

Bitte um Anmeldung bis 24. Juni 2026 per E-Mail an 
alberschwende@raiba.at, bei uns in der Bank oder per 
Telefon unter +43 5579 4204.

Der Aufsichtsrat und die Vorstände

Wir stellen ein:
Raiffeisen ist nicht irgendetwas, Raiffeisen ist 
Genossenschaft. Ist mehr als eine Bank, ist nachhaltig 
und vielfältig, herausfordernd und fördernd. Als Bank, als 
Arbeitgeber, als Mitgestalter – Raiffeisen ist Mit.Einander.

Wir möchten unser Mitarbeiterteam mit folgender Position 
erweitern:

Kundenberater:in
 

Durch die Begleitung deiner Kunden lernst du vielfältige 
und spannende Lebensbereiche kennen.

Schön, wenn du Freude am täglichen Umgang 
mit Menschen mitbringst, einen offenen und 
kommunikationsfreudigen Charakter besitzt, Teamplaying 
für dich selbstverständlich ist und lebenslanges Lernen 
Spaß macht.

Ob Schulabgänger, Quereinsteiger oder bereits Experte in 
diesen Bereichen – wir freuen uns über jede Bewerbung.

Kontaktaufnahme bitte mit Michael Unterberger unter 
Telefon +43  5579  4204 oder Bewerbung per E-Mail an 
michael.unterberger@raiba.at  

Den Gehalt besprechen wir persönlich im Rahmen 
der individuellen Qualifikationen. Selbstverständlich 
berücksichtigen wir dabei alle Bestimmungen des 
Kollektivvertrages. 
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Fronleichnamsfest am 
Donnerstag, 4. Juni 2026
Ein Fest der Gemeinschaft 

Viele Menschen bilden Gemeinschaft, und das war beim 
vergangenen Fronleichnamsfest erlebbar. Fronleichnam 
macht deutlich sichtbar – Jesus ist in unserer Mitte.

Auch wenn das Fest vorüber ist – seine Botschaft bleibt. 
Denn die Eucharistie ist nicht nur ein sonntägliches Ritual, 
sondern eine Kraftquelle für jeden Tag. Der Glaube an die 
Gegenwart Gottes will uns begleiten – im Alltag, in den 
kleinen Dingen, in Momenten der Stille und des Gebets. 

Vielen Dank allen, die mitgefeiert haben – insbesondere 
der Fronleichnamskompanie, dem Musikverein und den 
Ortsvereinen, Muttergottes-Trägerinnen, Ministranten, 
Erstkommunionkindern und ihren Familien, sowie für das 
Schmücken der Altäre und die Beflaggung. 

Anton pfr.
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Sommergedanken 

Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice.de

Es ist bald Sommerzeit und damit für viele Ferien- und 
Urlaubszeit. Auch wenn die Kalendertage normal und im 
gewohnten Rhythmus weiterlaufen, so merken wir doch, 
dass Menschen in unserer Familie und Umgebung weg 
sind. Es ist leiser auf den Spielplätzen, es ist voller im 
Freibad und an den Seen.

Der Sommer kann uns lehren, dankbar zu werden. 
Dankbarkeit öffnet die Augen für das, was längst da ist. 
Wer dankbar lebt, entdeckt Gottes Gegenwart in den 
kleinen Dingen des Alltags.

Sommer ist, wenn ich dankbar werde. Sommer ist vor 
allem dann, wenn ich mir des großen Geschenkes von 
Gott selbst bewusst werde. Sommer ist, wenn ich die 
Schönheit der Schöpfung als Geschenk erkenne. Die 
Schöpfung erzählt von ihrem Schöpfer. Sie erinnert 
uns daran, dass unser Leben kein Zufall ist, sondern 
Geschenk. 

Möge Gott uns in diesen Sommertagen offene Augen 
schenken für seine Wunder, offene Ohren für sein Wort 
und ein offenes Herz für seine Gegenwart.

Anton pfr.

Christophorus-Aktion und Fahrzeugsegnung 
am Christophorus-Sonntag, 19. Juli 2026

Wir sind eingeladen, uns an der Christophorus-Aktion zu 
beteiligen. Getreu dem Motto „einen Zehntel-Cent pro 
unfallfreiem Kilometer für ein MIVA-Fahrzeug“ – oder 
umgerechnet einen Euro für tausend zurückgelegte 
Kilometer – können wir mit unserer Spende dazu 
beitragen, dass es Transportmittel für den Dienst der 
Kirche in den ärmsten Gegenden der Welt gibt. So 
können die frohe Botschaft und lebensnotwendige Hilfe 
zu den Menschen gelangen. Nach der Sonntagsmesse 
findet auf dem Kirchenparkplatz die Fahrzeugsegnung 
(Autos, Motorräder, Fahrräder, E-Bikes, Kinderwägen…) 
statt. Vergelt‘s Gott für die Unterstützung.

Kräuterweihe 
zu Maria Himmelfahrt, 15. August 2026

An Maria Himmelfahrt erinnert die Kräuterweihe an 
die Jungfrau Maria und eine Legende. Diese Legende 
besagt, dass drei Tage nach dem Tod Marias ihr Grab 
leer vorgefunden wurde, denn sie war bereits in den 
Himmel aufgefahren. Stattdessen duftete ihr Grab nach 
Lilien und Rosen und vor dem Grab wuchsen ihre liebsten 
Heilkräuter.
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Bild: Markus Weinländer In: Pfarrbriefservice.de

Maria Himmelfahrt ist das älteste Marienfest. Traditionell 
werden am 15. August zu Maria Himmelfahrt Kräuter 
gesammelt und daraus Büschel gebunden, die in der 
Kirche im Zuge der traditionellen Kräuterweihe gesegnet 
werden. 

Die Kräuter, die am Fest Mariä Himmelfahrt geweiht 
werden, symbolisieren die Vielfalt der Schöpfung und die 
Fürsorge Gottes für die Menschheit. Maria, die Mutter 
Gottes, wird in der Tradition oft als „Blume des Feldes“ 
und „Lilie der Täler“ bezeichnet, was ihre Reinheit und 
ihre besondere Rolle in der Heilsgeschichte betont. Die 
Kräuterweihe unterstreicht diese Verbindung zur Natur 
und zu Maria als Mittlerin der göttlichen Gnade. 

Die gesegneten Kräuter gelten als Schutzzeichen für 
Haus und Familie und werden teils noch im sogenannten 
Herrgottswinkel aufgehängt, wo sie gegen Krankheiten, 
Gewitter, Blitzschlag und Unheil helfen sollen. Oftmals 
werden auch zerriebene Blätter kranken Tieren ins Futter 
gemischt.

Bringen Sie bitte Kräuterbüschel in die Kirche mit, die 
während der Messe gesegnet werden. Anschließend 
lädt der Kneipp Aktiv Club auf dem Dorfplatz zur 
Agape ein.

Bildstöckchen bei der Wegkreuzung Bühel

Und wieder wurde ein Kleinod auf Eigenenitiative mit viel 
Liebe zum Detail restauriert.

Hans Dür, Werner Berchtold und Ewald Fetz haben mit viel 
handwerklichem Geschick und künstlerischem Feinsinn 
das Bildstöckle bei der Wegkreuzung Bühel (Schilift) 
von Grund auf restauriert und so erstrahlt dieses kleine 
sakrale Juwel nun inmitten einer schönen Natur in neuem 
Glanz und erfreut das Herz der Menschen, die täglich 
oder gelegentlich an diesem Bildstöckchen vorbeigehen.

Diese Aktion verdient Respekt und Anerkennung und ich 
darf mich stellvertretend für die Pfarre für diesen Einsatz 
sehr herzlich bedanken. Kirchen, Kapellen, Bildstöcke, 
Wegkreuze, etc. sind sichtbare Zeichen für eine christliche 
Gesinnung und machen unsere Gesellschaft und das 
Landschaftsbild reicher.

Gerade in unserer hektischen Zeit tun uns solche Orte, 
die zum kurzen Verweilen einladen, gut. Ein bisschen 
innehalten, daran denken, was uns alles geschenkt 
ist, ein Anliegen vorbringen und schon schaut die Welt 
wieder deutlich freundlicher aus und so manche kleine 
Alltagssorge verblasst. 

Neben den bereits erwähnten Personen gilt auch den 
Firmen fetzcolor und Rusch Alberschwende Dach ein 
großer Dank für kostenlose Arbeitsaufträge, ebenso den 
Anrainern und privaten Spendern für Verpflegung und 
Übernahme von Materialkosten.

Vielen Dank für diese tolle Aktion!
Johannes Türtscher
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Firmung in Müselbach

„Mut zum Glauben wächst, wenn du einfach losgehst“ 

Am Pfingstmontag, den 25. Mai 2026, feierten zwölf 
Jugendliche in Müselbach das Sakrament der Firmung. 
Die Firmfeier stand unter dem Leitgedanken: „Mut zum 
Glauben wächst, wenn du einfach losgehst.“ 

Die Firmlinge gestalteten die Messfeier aktiv mit. Sie 
begrüßten die Mitfeiernden, trugen Texte und Fürbitten 
vor und beteiligten sich an verschiedenen Elementen des 
Gottesdienstes. Damit zeigten sie, dass sie bereit sind, 
ihren Glaubensweg bewusst zu gehen und darauf zu 
vertrauen, dass Gott sie dabei begleitet. 

Als Firmspender war Pfarrer und Dekan Hubert Ratz zu 
Gast. In seiner Predigt vermittelte er den Jugendlichen, 
wie wichtig es ist, an etwas zu glauben und im Glauben 
eine tragende Stütze für das Leben zu finden. Pfarrer 
Anton begleitete die Jugendlichen bereits während der 
Firmvorbereitung und stand ihnen auch bei der Feier 
selbst unterstützend zur Seite. 

Sichtlich stolz traten die Firmlinge gemeinsam mit 
ihren Firmpatinnen und Firmpaten nach vorne, um das 
Sakrament der Firmung zu empfangen. 

Am Ende der Messfeier richtete ein Elternteil berührende 
Worte an die Jugendlichen: 

Möge das Leben, möge der Glaube dir Flügel geben und 
starke Wurzeln dazu. 
Und auch wenn du zweifelst, mögest du dich daran 
erinnern: Du – ja du – bist du. 
Möge das Leben, möge der Glaube dich umarmen und 
liebevoll auf dich schauen. 
Und auch wenn du zögerst, mögest du dir selbst vertrauen. 
Möge das Leben, möge der Glaube dich bestärken, deine 
eigenen Wege zu gehen. 
Und wenn du hinfällst, mögest du dich erinnern, wie man 
wieder aufsteht. 
Möge dein Leben und dein Glaube ganz dein eigener sein. 
Wir begleiten dich Schritt für Schritt und geben dir auf 
deinem Lebens- und Glaubensweg Wurzeln und Flügel 
mit. 

Die Jugendlichen bedankten sich abschließend bei 
allen Menschen, die ihnen dieses besondere Erlebnis 
ermöglicht und sie auf ihrem Weg begleitet haben. 
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Für die feierliche musikalische Gestaltung sorgten 
Carla Sophie und Laura. Mehrere Eltern trugen mit viel 
Engagement dazu bei, die Kirche passend und festlich zu 
schmücken. Nach der Messfeier spielte der Musikverein 
Müselbach unter der Linde vor der Kirche einige Stücke 
für die Festgesellschaft und sorgte damit für einen 
stimmungsvollen Ausklang. 

Es war ein wunderbarer Tag für die Jugendlichen, ihre 
Familien und die gesamte Pfarre Müselbach. So viele 
junge und begeisterte Menschen in der Kirche zu erleben, 
macht Hoffnung und schenkt Zuversicht für die Zukunft 
der Pfarrgemeinde. 

Für den PGR Müselbach 
Stefanie Geser
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Jahrtage

Sonntag, 21. Juni
Georg, Germana und Herta Flatz
Fam. Josef, Thomas und Theresia Flatz, Mereute
Oswald und Maria Hopfner, Eltern und Geschwister, Bühel
Guntram und Marianne Geuze, Hof
Maria und Reinold Johler
Mina Johler, geb. Steurer, Doris Johler, geb. Fink, Hof
Helmut Johler, Rankweil
Waltraud Johler, Hof
Nobert Ender, Stölzlen
Yardo Hobi
Christoph Johler, Alberschwende/Wien

Sonntag, 28. Juni
Ildefons und Roswitha Flatz, Feld
Ludwig und Frieda Eiler und Sohn Werner, Engloch
Kaspar und Ilga Eiler, Tochter Sr. Annalies (Irma), Engloch
Konrad und Ida Schedler, Unterrain
Josef Schedler, Unterrain
Guntram Gönitzer, Rotach                     
Alwin Huber, Gschwend
Josef Dorner, Johann Georg und Anna Dorner sowie 
Kinder Peter und Erna, Gschwend
   
Sonntag, 05. Juli
Hedwig Bilgeri, Hof
Othmar und Katharina Schwärzler und Eltern mit 
Geschwistern, Mereute
Rosa und Oskar Hopfner, Lebür  
Alfons und Theresia Dür, Stölzlen
Alois Dür, Hinterfeld
Martin Dür, Eltern Peter und Maria, Zoll
Alois und Stefanie Dür, Gschwend
  
Sonntag, 12. Juli
Fam. Konrad Böhler und Katharina geb. Brüstle
Berta und Peter Bilgeri, Ahornach
Maria und Josef Flatz, Achrain
Melitta und Olga Flatz, Maria Flatz geb. Rettenhaber

Konrad Flatz und Alois Flatz, Achrain
Herbert Flatz, Fischbach
Otto und Anna Flatz, Lanzen
Georg Freuis, Tannen
Edwin Freuis, Tannen
Gebhard Albrecht, Stauder
Emma Geuze, Hof
Irma und Gebhard Eiler, Geschwister Maria und Georg, 
Näpfle
Monika Freuis, Nannen

Sonntag, 19. Juli
Alfred Rusch, Hinterfeld

Sonntag, 26. Juli
Fam. Ottilia und Josef Gmeiner und Sohn Armin, Achrain
Angela Steurer, Hof  
Gestifteter Jahrtag für Pfarrer Paul Sohm, seine Eltern 
und Geschwister
Lehrer Albert Hagen und Rosina, geb. Sohm
Adolf Mitterberger, Tannen
Gertrud Preuß, Gschwend
Rudolf und Theresia, Agathe Preuß, Gschwend
  
Sonntag, 02. August
Adolf und Berta Gmeiner, Rotach
Gebhard und Rosa Gmeiner mit Eltern und Sohn Ludwig, 
Brugg
Pfarrer Florian Schwärzler
Richard Stadelmann und Maria Magdalena geb. Sohm
Söhne Josef und Hans Stadelmann, Bühel
Roman Rebholz, Achrain
    
Sonntag, 09. August
Elsa und Beda Böhler, Hof   
Paula und Adolf Bereuter und Tochter Wilma, Weitloch
Margot Bereuter, Stauder
Otto, Paul, Franz und Elisabeth Bereuter und Eltern, 
Stauder
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Fam. Jodok Willam und Lena geb. Maldoner, Angelika 
Willam und Tochter Anna, Lebür
Sr. Maria Ludwiga Willam
Christian Hopfner, dessen Eltern und Geschwister, 
Fischbach
Isabella Flatz, Gschwend
Eduard Willam, Lebür
Hans-Jörg Urbanec, Dreßlen
Laura und Eduard Urbanec, Dreßlen    
  
Sonntag, 23. August
Gabriel und Adelinde Stadelmann, Hof
Eugenie und Alfons Huber, Brüder Konrad und Peter, Zoll

Sonntag, 06. September
Fam. Augustin Gmeiner, Franz Gmeiner und Alwin 
Gmeiner, Bühelin  
Ottilie und Richard Hopfner, Lebür
Fam. Jakob und Frieda Winder
Alfons und Cäcilia Winder, Abendreute  
  
Sonntag, 13. September
Gregor und Hilda Fetz und Sohn Karl
Maria und Karl Bereuter, Kind Germana, Vorholz
Fam. Franz Martin und Rosa Stadelmann, Fohren
Irma und Manfred und Sohn Mandy Stadelmann, Hof
Josef Anton und Genofeva Hiller mit Sohn Kaspar Hiller
Hedwig Holez und Sohn Franz Holez
Geschwister Bereuter, Fohren
    
Sonntag, 20. September
Fam. Kaspar und Anna Maria Gmeiner, Sohn Fridolin
Gebhard und Franziska und Sohn Manfred Gmeiner, 
Lanzen  
Anton Pobatschnig, Tannen  
Alwin und Armella Dür und Kinder Waltraud und Gabriele 
Dür
Protasius und Paulina Winder, Schwarzen

Gemeinsame monatliche Jahrtagsmesse 

für alle im Juni/Juli/August der letzten drei Jahre 
Verstorbenen

Herzliche Einladung zur Vorabendmesse am Samstag, 
den 20. Juni 2026 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. In 
diesem Gottesdienst möchten wir aller Verstorbenen 
gedenken, die im Juni der letzten drei Jahre verstorben 
sind:

Juni 2023
Josef Peter Moser, Hof 23 
Juni 2024 – kein Sterbefall
Juni 2025 – kein Sterbefall

Am Samstag, den 18. Juli 2026 um 19:00 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen:

Juli 2023
Edith Hopfner, Hof 23
Juli 2024 – kein Sterbefall
Juli 2025  
Norbert Gmeiner, Höll 550

Am Samstag, den 22. August 2026 um 19:00 Uhr 
gedenken wir unserer Verstorbenen:

August 2023
Elsa Fink, Baiern 243
August 2024  
Josef Walter Braun, Hof 12
Maria Anna Flatz, Achrain 412
Johann Georg Urbanec, Dreßlen 235
August 2025 – Kein Sterbefall
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Ein großes Dankeschön gebührt an dieser Stelle unserer 
Pfarrsekretärin Erika Immler-Schmid und Edith Mennel 
(PKR), die gemeinsam mit unserem Pfarrer Anton für ein 
diszipliniertes Ein- und Ausgabenmanagement gesorgt 
haben.

Danke und Bitte an alle Spender:innen und „guten 
Geister“
Wie aus dem Jahresabschluss ersichtlich, bildet das sonn-
tägliche Kirchenopfer neben dem Kirchenbeitragsanteil 
und den Mieteinnahmen das maßgebliche Fundament für 
die Einnahmen der Pfarre. Wir möchten an dieser Stelle 
im Namen der Pfarre St. Martin all jenen unseren herz-
lichen Dank aussprechen, die durch ihre Zuwendungen 
die Erlössituation der Kirche verbessern, sei es durch das 
regelmäßige Kirchenopfer, durch gelegentliche zusätzli-
che Spenden oder durch einen Dauerauftrag zu Gunsten 
der Erhaltung von Pfarrkirche und Merbodkapelle. Auch 
mit dem Kirchenbeitrag leistet jeder/jede einen wichtigen 
finanziellen Beitrag für die Pfarre, da ja ein wesentlicher 
Teil des Kirchenbeitrags von der Diözese an die Pfarre 
weitergeleitet wird. 

Die finanzielle Situation der Pfarre wird eine 
Herausforderung bleiben und sich tendenziell noch ver-
schärfen und so bitten wir die Pfarrangehörigen um wei-
terhin großzügige Unterstützungen auf den unterschiedli-
chen Kanälen.

Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit auch ganz 
herzlich bei allen „guten Geistern“ mit einem herzlichen 
Vergelt‘s Gott bedanken, die mit ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit auf verschiedenste Art und Weise einen wertvol-
len Beitrag für die Pfarre leisten. Kirchenschmückerinnen, 
Mesner, Lektoren, Kommunionhelfer, Ministranten, 
Minibetreuung, Organist:innen, Chor St. Martin, Putz-
dienste, Schneeschaufler, „Hausmeister“, PGR, PKR, etc. 
Ohne diese ehrenamtlichen Dienste wäre unsere Pfarre 
wirklich „arm dran“.

Ein großes Dankeschön gilt natürlich nicht zuletzt Pfarrer 
Anton Cobzariu und Pfarrer i. R. Peter Mathei, die unse-
re Pfarren Alberschwende und Müselbach mit großem 
Engagement seelsorglich betreuen.

Für den Pfarrkirchenrat
Johannes Türtscher

Rechnungsabschluss 2025

Wir haben den Jahresabschluss 2025 erstellt und die-
sen nach Prüfung durch die Rechnungsprüfer im Pfarr-
kirchenrat verabschiedet. Inzwischen wurde der Abschluss 
auch durch die Diözese geprüft und genehmigt.

Aus der u. a. Aufstellung sind die wesentlichen Positionen 
des Rechnungsabschlusses ersichtlich. Trotz des sparsa-
men Umgangs übersteigen die Ausgaben die Einnahmen. 
Dies ist insbesondere auf erforderliche Reparatur- und 
Erneuerungsmaßnahmen bei Kirche, Merbodkapelle 
und Pfarrhof (Küche) zurückzuführen. Wir haben aus 
den Vorjahren noch ein kleines „Guthabenpolster“, aber 
nach der kostenintensiven Turmsanierung (schadhafte 
Putzstellen) in 2024 und den erhöhten Ausgaben 2025 ist 
davon leider nicht mehr viel übrig.

Jahresabschluss 2025
	 EURO (gerundet)
Erträge:
Kirchenopfer, Kerzenopfer, Spenden,	 27.000,00
Kirchenbeitragsanteil und Zuschüsse von 
der Diözese	 33.000,00
Mieten, Pachten, Verkaufserlöse (z. B. Holz)	 30.000,00
Gesamtertrag	 90.000,00

Aufwendungen:
Gehaltskosten, Aufwandsentschädigungen, 
Aushilfen, etc.	 30.000,00
Betriebskosten, Büroaufwand, 
Leandoblatt, etc.	 29.900,00
Instandhaltung, Erneuerung, Versicherung 
für Pfarrkirche, Merbodkapelle und Pfarrhof	 27.000,00
Grundstückskosten, Gottesdienste, 
Chorförderung, etc.	 11.800,00
Gesamtaufwendungen	 98.700,00

Pfarre St. Martin Alberschwende
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Rückblick
„Lieber Gott – lass uns wachsen“ – das war das Thema 
unserer Kinderkirche am 31. Mai. Bei strahlendem 
Sonnenschein durften wir wieder viele Kinder begrüßen. 
Wir haben die Geschichte vom Sämann gehört und 
gemeinsam mit Handpuppe Wendelin besprochen, was 
Gott uns damit sagen möchte. Die Kinder haben gelernt, 
dass alles, was gut gedeihen soll, auch Pflege braucht. So 
ist es mit den Pflanzen, mit Freundschaften, aber auch mit 
unserem Glauben.

Im Anschluss an die Kinderkirche haben wir gemeinsam 
mit den Kindern in kleinen Blumentöpfchen verschiedene 
Blumen gesät, die die Kinder dann mit nach Hause 
nehmen durften. Mit der richtigen Pflege werden 
daraus wunderschöne Zinnien, Sonnenblumen oder 
Ringelblumen, die die Kinder den Sommer über immer 
wieder an die Kinderkirche erinnern werden.

Die nächste, und gleichzeitig letzte Kinderkirche vor 
der Sommerpause:
Wann:	 Sonntag, 28. Juni 2026, 10:15 Uhr
Wo: 	 Pfarrkirche Alberschwende
Für wen: 	 Kleinkinder und Kinder, 
	 deren Familien sowie alle Interessierten

 
Zum Vormerken: 
Am 13. September starten wir ins neue Kinderkirchenjahr 
mit einer besonderen Kinderkirche – die Jungmusik 
Alberschwende wird diese Kinderkirche mitgestalten!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona
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Werktagsmessen*

Beerdigungen und
Verabschiedungen

Taufen

Alberschwende:

Dienstag, 08:00 Uhr Messfeier mit anschließendem 
Rosenkranzgebet in der Merbodkapelle

Mittwoch, 08:00 Uhr Messfeier in der Kapelle in Fischbach 
(jeweils 2. und 4. Mittwoch im Monat)

Donnerstag, 08:00 Uhr Messfeier mit anschließendem 
Rosenkranzgebet in der Merbodkapelle 

Freitag,16:00 Uhr Messfeier im Sozialzentrum – Kapelle

Erster Freitag im Monat: Herz Jesu Freitag, 18:15 – 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Rosenkranz, 
Herz-Jesu-Weihe und mit Eucharistischem Segen, 19:00 
Uhr Heilige Messe in der Merbodkapelle

Müselbach:

Mittwoch, 19:00 Uhr Rosenkranz und um 19:30 Uhr 
Messfeier in der Pfarrkirche 

*An einem Feiertag entfallen die Werktagsmessen!
09.05. Valentin Feurstein, Lanzen
16.05. Pius Jodok Geser, Schwarzen
17.05. Luca Giselbrecht, Hinterfeld
31.05. Nora Riem, Hard

29.05. Rascanu Dumitru, Hof 23 
06.06. Peter Sohm, Müselbach

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Kranken-
kommunion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon 
praktiziert wird.

Pfarrbüro – 
Öffnungszeiten in den Sommerferien

In den neun Ferienwochen (13.07. – 11.09.2026) ist das 
Pfarrbüro wöchentlich am Dienstag und am Donnerstag 
von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung geöffnet. 

Ansprechpersonen: 
Pfarrsekretärin Erika Immler-Schmid: 
Telefon +43 5579 4223 oder +43 676 832 408 121 
Pfarrer Anton: Telefon +43 676 832 408 886 
Pfarrer i. R. Peter: Telefon +43 676 832 408 127. 

Vom 20. Juli bis einschließlich 24. Juli und vom 10. August 
bis einschließlich 21. August 2026 ist das Pfarrbüro für 
Parteienverkehr geschlossen.
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Gottesdienste Müselbach

		  12. Sonntag im Jahreskreis
So	 21.06.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  13. Sonntag im Jahreskreis – 
		  jährliches Kirchenopfer für humanitäre 
		  Hilfsprojekte von Papst Leo
So	 28.06.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse            
			                            
		  14. Sonntag im Jahreskreis
So	 05.07.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse		
				  
		  15. Sonntag im Jahreskreis
So	 12.07.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  16. Sonntag im Jahreskreis 
		  MIVA Christophorus Aktion mit 
		  Fahrzeugsegnung
	 	 Die Segnung findet direkt nach der Sonn-
		  tagsmesse auf dem Kirchenparkplatz statt.
So	 19.07.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  17. Sonntag im Jahreskreis – 
So	 26.07.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  18. Sonntag im Jahreskreis
So	 02.08.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  19. Sonntag im Jahreskreis
So	 09.08.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  Mariä Aufnahme in den Himmel
Sa	 15.08.   10:00 Uhr 	 Feiertagsmesse mit 			 
			   Kräuterweihe	
		
		  20. Sonntag im Jahreskreis
So	 16.08.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
		

		  21. Sonntag im Jahreskreis – 
		  Caritas August-Sammlung gegen den 
		  Hunger in der Welt    
So	 23.08.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
				  
		  22. Sonntag im Jahreskreis
So	 30.08.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
		
		  23. Sonntag im Jahreskreis – 
		  Kirchenopfer für Bildungscampus 
		  Marianum
So	 06.09.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse	
	
	 	 24. Sonntag im Jahreskreis
So	 13.09.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
		
		  25. Sonntag im Jahreskreis
So	 20.09.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse
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Gottesdienste Alberschwende
		  12. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 20.06.	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Gedenken 		
			   an die im Juni Verstorbenen 
So	 21.06.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  13. Sonntag im Jahreskreis – jährliches 
		  Kirchenopfer für humanitäre Hilfs-
		  projekte von Papst Leo
Sa	 27.06.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 28.06.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse            
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche	

		  14. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 04.07.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 05.07.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
	
		  15. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 11.07.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 12.07.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  16. Sonntag im Jahreskreis 
		  Christophorus Aktion 
		  Fahrzeugsegnung nach der Sonntagsmesse 
		  auf dem Dorfplatz	
Sa	 18.07.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit Gedenken 		
			   an die im Juli Verstorbenen 
So	 19.07.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse mit Autosegnung

		  17. Sonntag im Jahreskreis  
Sa	 25.07.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse 
So	 26.07.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  18. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 01.08.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 02.08.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  19. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 08.08.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 09.08.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  Mariä Aufnahme in den Himmel
Sa     15.08.	 08:45 Uhr 	 Feiertagsmesse mit Kräuterweihe, 	
			   anschl. Agape  (Kneipp Aktiv Club)
		  11:30 Uhr 	 Andacht auf der Burgl-Hütte
			 
		  20. Sonntag im Jahreskreis
So	 16.08.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		  10:30 Uhr 	 Patrozinium-Messfeier in der Fatima-
			   kapelle mit anschl. Kapellenfest 
	
		  21. Sonntag im Jahreskreis – Caritas August-		
		  Sammlung gegen den Hunger in der Welt    
Sa	 22.08.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit Gedenken 		
			   an die im August Verstorbenen  
So	 23.08.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  22. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 29.08.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 30.08.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  23. Sonntag im Jahreskreis – Kirchenopfer für 	
		  Bildungscampus Marianum
Sa	 05.09.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 06.09.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse	

		  24. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 12.09.	 09:00 Uhr 	 Kapellenfest in Maltach
		  19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 13.09.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche mit Jungmusik, 
			   anschließend Frühschoppen (MV)

		  25. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 19.09.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit Gedenken 		
			   an die im Sept. Verstorbenen 
So	 20.09.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse, Musik: 
			   Musikschule Bregenzerwald
		  10:30 Uhr 	 Patrozinium-Messfeier der Kapelle 	
			   Fischbach und Kapellenfest 
		   


